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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Herbolzheim III : TSV Löwenstein II 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 11 für den TSV Herbolzheim III: TSV Herbolzheim III 
und TSV Löwenstein II trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 traf der TSV Herbolzheim III am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf den TSV Löwenstein II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Zöllin / Horch, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV
Herbolzheim III und der TSV Löwenstein II dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Zöllin / Horch und
Dagenbach / Neumann, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Wie umfightet dieses Spiel
wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Differenz beendeten letzten Satzes vor
allem auch der vierte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Menstell / Scholl gegen Lebherz / Frys. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Zähler beisteuern konnten Fallmann / Jaksch im
Spiel gegen Vierkorn / Lebherz, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Hermann Zöllin hatte im Spiel gegen Stephan Dagenbach am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Keinen Punkt
beisteuern konnte Michael Menstell im Match gegen Uwe Lebherz, das 0:3 verloren ging.
Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Oliver Horch und Michael Frys entschieden, das
Oliver Horch letztendlich gewann. Zwischenzeitlich konnte Bastian Scholl zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Michael Neumann aber
trotzdem mit 4:11, 3:11, 12:10, 5:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Kevin Lebherz zeigte Daniel Fallmann seinem
Gegner die Grenzen auf. Zwischenzeitlich musste Christian Jaksch zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Roland Vierkorn aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Herbolzheim III und des TSV Löwenstein II. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hermann Zöllin das Match, welches im Vorhinein auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Uwe Lebherz abgab und eine
Niederlage kassierte. Den Sieg von Stephan Dagenbach konnte Michael Menstell im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte wenig später Oliver Horch das als ausgewogen eingestufte Match
gegen Michael Neumann und gewann in vier Sätzen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Die richtige Herangehensweise hatte Bastian Scholl beim 3:0-Sieg gegen Michael Frys ab dem
ersten Ballwechsel. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel Fallmann den Gastspieler Roland Vierkorn in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Christian Jaksch eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kevin Lebherz
kassierte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Nach verlorenem ersten Satz drehten derweil Zöllin / Horch das Spiel gegen
Lebherz / Frys und gewannen mit 10:12, 11:9, 11:6 11:4. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Herbolzheim III tritt dabei geben den Friedrichshaller SV IV
an, während es der TSV Löwenstein II mit dem TSV Brettach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Herbolzheim III

Doppel: Zöllin / Horch 1:1, Menstell / Scholl 0:1, Fallmann / Jaksch 0:1 
Einzel: H. Zöllin 1:1, M. Menstell 0:2, O. Horch 2:0, B. Scholl 1:1, D. Fallmann 2:0, C. Jaksch 1:1 

 TSV Löwenstein II
Doppel: Lebherz / Frys 1:1, Dagenbach / Neumann 1:0, Vierkorn / Lebherz 1:0 
Einzel: U. Lebherz 2:0, S. Dagenbach 1:1, M. Neumann 1:1, M. Frys 0:2, R. Vierkorn 0:2, K. Lebherz
1:1


